
Kath. Kirchenchor Wangen bei Olten: ein Höhepunkt jagt den andern 

Bei angenehmeren Temperaturen als die heissen Tage zuvor führte Carchauffeur 

Stephan Caduff von Wyss Reisen die frohe Sänger/innenschar und Gäste in den 

Nordosten der Schweiz. Von Wangen via Hunzenschwil hiess die erste Station 

Würenlingen, wo es im Restaurant Kreuz den bewährten Kaffeehalt (inklusive Gipfeli!) 

gab. Gestärkt ging es von dort via Bad Zurzach, Eglisau nach Schaffhausen weiter, wo 

uns Martin Harzenmoser zu einer spannenden und abwechslungsreichen 

Altstadtführung erwartete. In origineller Kleidung erzählte uns der Schaffhauser 

einige interessante Anekdoten über die Munotstadt. Auch kulinarisch kamen wir auf 

unsere Rechnung, da der Stadtführer immer wieder etwas aus seinem Militärtornister 

zauberte und uns zum Probieren gab. Die feinen Häppchen und die heimischen 

Weintropfen regten unseren Appetit zusätzlich an. So fuhren wir weiter zum 

Restaurant Mühle in Hallau-Wunderklingen, wo uns die Chefin persönlich in Empfang 

nahm und uns draussen willkommen hiess. Sie führte uns in den heimeligen Saal, wo 

wir mit dem feinen Essen und der vorbildlichen Gastfreundschaft verwöhnt wurden.  

Nach dieser Mittagspause bestiegen wir unseren Car, der uns in die ländliche 

Umgebung von Oberhallau führte, wo bereits zwei Wagen bereitstanden, schön 

geschmückt mit je einem Zweiergespann für eine 90minütige Rösslifahrt. Dabei kam 

es zu einem gegenseitigen Wiedersehen. Auf dem familiären Hof trafen wir Walter 

Fleischli, der in jungen Jahren von Wangen weggezogen ist und seither im 

Schaffhausischen lebt. Auf dem hohen wenn auch nicht gelben Wagen (diesen haben 

wir während der Fahrt besungen) mussten wir nicht verdursten, da Walter Fleischli für 

genügend Proviant sorgte. Nicht nur der Hallauer Wein, durch deren Rebberge wir 

fuhren, mundete und machte diese Pferdefahrt vollends zum Vergnügen.  

Via Oberhallau und Bad Zurzach traten wir die Heimreise an und kamen sicher und 

glücklich am früheren Abend in Wangen an. Eine erneut tolle und schöne Chorreise, 

die unser Präsident Elias Gmür organisiert hat und als einer der Höhepunkte des 

Vereinsjahres in Erinnerung bleiben wird. 

Ein weiterer Höhepunkt folgte bereits rund 13 Stunden später: unser Chor stand im 

Einsatz anlässlich des 30jährigen Jubiläums des allseits geschätzten Wangner 

Gemeindeleiters Sebastian Muthupara. Wir gestalteten musikalisch den Gottesdienst 

mit der bekannten sog. Kleinen Orgelsolomesse von Joseph Haydn und Mozarts 

Laudate Dominum. Als Überraschung für den Jubilar sangen wir am Ende einen 

beschwingten Gospel zusammen mit der jungen Solistin Chelsea Zurflüh, die bereits 

an renommierten Orten Auftritte hatte wie beispielsweise im Wiener Konzerthaus und 

in der Tonhalle Zürich und Preisträgerin zahlreicher Gesangswettbewerbe ist. 

Ihre imposante Stimme zusammen mit anderen Solistinnen, Musiker/innen und 

unserem Chor sind an den beiden bevorstehenden Konzerten zu geniessen – dem 

absoluten Höhepunkt des Chorjahres 2024: am Samstag 21. September um 19.30 

Uhr in Balsthal und am Sonntag 22. September um 17.30 Uhr in Wangen. Zu hören 

sind unter anderem Werke von Mozart, Händel und Vivaldi.  

Wir suchen immer wieder Frauen- und Männerstimmen für solche Chorprojekte. 

Besuchen Sie unsere Konzerte und singen Sie bei künftigen Auftritten selber mit. 
Kontakt:claudia.schumacher@kirchgemeinde-wangen.ch  
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